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Der Schützenmeister hat das Wort
Liebe Vereinsmitglieder,

ich darf euch alle recht herzlich in unserer neuen 
Ausgabe des „Hubertus Echo“ begrüßen.

Am 27. Januar 2013 fand unsere Jahreshauptver-
sammlung im Schützenheim statt. Nach einem Jahr 
als 1. Schützenmeister kann ich auf ein sehr erfolg-
reiches Jahr 2012 zurück blicken.
Seit der letzten Saison schießen unsere 1. Mann-
schaften in den Disziplinen Luftgewehr und Luft-
pistole in der Oberbayernliga und alle konnten die 
Klasse erhalten. Dazu den Schützen herzlichen 
Glückwunsch! Ich darf herzlich einladen, sich ein-
mal einen unserer Wettkämpfe bei uns im Schüt-
zenheim anzuschauen. Denn in dieser Liga wird an-
ders geschossen als man es normalerweise kennt. 
Im Mann-gegen-Mann-Modus müssen die Schützen 
Nerven beweisen, denn jede Serie wird sofort aus-
gewertet, laut vorgelesen und auf eine Leinwand 
projiziert.

Auch wirtschaftlich können wir auf ein sehr er-
folgreiches Jahr zurückblicken. So erweiterten wir 
unser gesellschaftliches Angebot und feierten einige 
sehr gelungene Feste. Dies sind nur zwei Faktoren, 
wodurch wir unseren Umsatz erheblich steigern 
konnten. Besonders unserer 2. Schützenmeisterin 
Angela Rott ist hier zu danken.

Der Höhepunkt waren natürlich unsere Jubiläen. 
140 Jahre Hubertus Gaimersheim und 25 Jahre 
Böllergruppe. Nach langer Vorbereitungszeit konn-
ten wir am 19. August endlich auf dem Gaimerhei-
mer Volksfest feiern. Ich denke, wir konnten uns 
sehr gut präsentieren!

2013 wird ein eher ruhiges Jahr für unseren Verein. 
Aber wir dürfen uns nicht auf unseren Lorbeeren 
ausruhen und wollen versuchen, den Verein weiter 
voranzubringen. Ich zähle wieder auf jedes einzelne 
Mitglied, denn nur zusammen können wir unsere 
gesteckten Ziele erreichen.

Die ersten Veranstaltungen in diesem Jahr haben 
wir bereits hinter uns und auch hier können wir 
wieder zufrieden sein. Das einzige Manko bleibt 

allerdings, dass sich die aktiven 
Schützen wenig bis gar nicht an 
solchen Tagen im Schützenheim 
blicken lassen. Mein Appell geht 
dieses Mal ausdrücklich an die 
aktiven Schützen, sich mehr in 
unsere gesellschaftlichen Veran-
staltungen mit einzubringen!

Ich bitte euch außerdem, euch die 
Termine in dieser Ausgabe des 
„Hubertus Echo“ anzuschauen 
und zahlreich zu den jeweiligen 
Veranstaltungen in unser schö-
nes Schützenheim zu kommen. 
Ich freue mich auf jedes einzelne 
Mitglied. 

Zum Schluss, liebe Mitglieder 
wünsche ich uns eine erfolgrei-
che Zeit, mit Spaß, Erfolg und vor 
allem Gesundheit.

Euer Schützenmeister 
Johannes Jörg



JHV: Bericht des Schützenmeisters
In der letzten Jahreshauptversammlung 
am 22.01.2012 wurden die Neuwahlen der 
Vorstandschaft durchgeführt. Es gab gro-
ße Veränderungen, so wurden neben mir 
als 1. Schützenmeister Angela Rott als 2. 
Schützenmeisterin, Fritz Hauer als 3. Schüt-
zenmeister, Hans Münch als 1. Schatzmeis-
ter, Tobias Friedrich als Schriftführer und 
Markus Maas als Jugendsportleiter neu ins 
Amt gewählt. Ausgeschieden sind dafür: 
Siegfried Puppele, Helmut Klötzel, Albert 
Graml, Rosi Streit sowie Stephan Schmatz. 
Ich möchte mich hier nochmal ausdrücklich 
bei unseren Vorgängern für ihre jahrelange 
Arbeit bedanken!
Die Neuwahl war der Startschuss für ein 
Jahr mit vielen Höhen und Tiefen und ich 
muss zugeben ein sehr lehrreiches Jahr für 
mich. 

Im Jahr 2012 hielten wir zwölf Vorstands-
sitzungen sowie zwei Gesamtausschusssit-
zungen ab, gerechnet von Jahreshauptver-
sammlung bis Jahreshauptversammlung. 

Am 04.02.2012 wurden hier bei uns im 
Schützenheim die Gaumeisterschaften des 
Sportschützengaues Ingolstadt ausgetra-
gen. Leider konnte ich da nicht persönlich 
vor Ort sein, denn ich hatte mit meiner 2. 
Schützenmeisterin Angela Rott den Lehr-
gang „Schützenmeister, was nun…?“ in der 
Olympiaschießanlage in München – Hoch-
brück.

Der rußige Freitag am 17.02.2012 wurde 
wieder bei uns im Schützenheim gefeiert. 
Unser DJ Peter Weis sorgte für Stimmung 
und unsere Küchenfee Martina Münch, wie 
sie von unserer 2. Schützenmeisterin ge-
nannt wird, versorgte uns mit Currywurst 
und Pommes, einem Brotzeitbrettl sowie 
Wurst- und Fischsemmeln. Außerdem be-
trieben wir eine kleine Bar. Leider waren 
aus bekannten Gründen nicht allzu viele 
Mitglieder anwesend. 

Am Faschingsdienstag, 21.02.2012 wurde 
bei uns im Schützenheim der mittlerweile 
traditionelle Weißwurstfrühschoppen abge-
halten, der sehr gut besucht war.

Die „alte“ Vorstandschaft wurde am 10. 
März 2012 beim Vorstandsessen ins Gast-
haus Edelweiss mit eingeladen, und ich 
denke dort auch noch einmal gebührend 
verabschiedet. Jedes ausgeschiedene Mit-
glied bekam ein kleines Präsent überreicht.

Einen Höhepunkt in diesem Jahr stellte das 
am 31.03.2012 zum ersten mal abgehaltene 
Starkbierfest dar. Unsere Schützenstube 
war gefüllt und neben unseren Hubertus-
sängern verstand es unsere „Mama Bava-
ria“, die Evi Bauer aus Irgertsheim, für Kurz-
weile zu sorgen. Die Vorstandschaft war 
sich einig, dass diese Veranstaltung wieder-
holt werden muss. So hoffen wir, dass wir 
auch heuer wieder sehr viele Gesichter hier 
im Schützenheim sehen.

An Karfreitag, den 06.04.2012, fand das 
traditionelle Osterschießen statt. Unser 
Sportleiter konnte auch hier wieder über 70 
Schützen an den Stand locken. Im anschlie-
ßenden Osterbuffet verwöhnten uns unsere 
Schützendamen mit leischlosen Leckerei-
en.

Am 4. Mai 2012 wurde von der Sportlei-
tung ein Maibaumschießen durchgeführt, 
nur einen Tag später, am 5. Mai 2012, fand 
unser Großputztag statt. Leider war die Be-
teiligung an diesem Tag denkbar schlecht. 
Vielleicht lag es am Zeitpunkt, an diesem 
Tag fanden Oberbayrische Meisterschaften 
statt, oder an der zu spät bekanntgegebe-
nen „Werbung“ für diesen Tag. Ich hoffe, 
dass in diesem Jahr mehr Mitglieder zum 
angesetzten Großputztag kommen, ansons-
ten müssen wir überlegen ob wir nicht unser 
Schützenheim an zwei Tagen auf Vorder-
mann bringen. Einmal wird der obere Stock 
auf Vordermann gebracht und am zweiten 



JHV: Bericht des Schützenmeisters
Tag werden vor allem die Nutzer der KK – 
Anlagen gefordert sein, wenn wir den Keller 
aufräumen und putzen. 

Das erste Schützenfest im Jahr 2012 fand 
schließlich am 13. Mai 2012 statt. Wir wa-
ren mit etwa 25 Personen am Festumzug 
anlässlich des 90. Gründungsfestes von 
Hubertus Hofstetten beteiligt. 

Die diesjährige Marktmeisterschaft be-
gann am 25.05.2012 mit dem alljährlichen 
Promischießen. Gewinner wurde Günter 
Zagler von der Reservistenkameradschaft 
Gaimersheim. Auch heuer hatten wir wie-
der eine neue Rekordbeteiligung von 621 
Schützen zu verzeichnen. Neuer Markt-
meister wurde mit einem 4,2 Teiler Josef 
Brandl von der CSU, vor Christine Grund 
mit einem 5,2 Teiler von den Hubertusschüt-
zen. Die von Walther Schwimmer gespen-
dete Ehrenscheibe gewann Daniel Grund 
vom Theaterverein mit einem 200,0 Teiler. 
Ziel war es, genau diesen zu treffen. Die 
Meistbeteiligung ging an die Hubertusschüt-
zen, vor den Maibaumfreunden Gaimers-
heim. Mannschaftssieger wurde ebenfalls 
Hubertus Gaimersheim. Zweiter wurde der 
VDK.

Am 16. Juni 2012 veranstaltete der Sport-
schützengau Ingolstadt zum ersten mal 
einen Schützenmeisterauslug. An diesem 
nahm ich zusammen mit der 2. Schützen-
meisterin Angela Rott und dem 3. Schützen-
meister Fritz Hauer teil. Wir erlebten einen 
schönen Tag auf dem Main – Donau – Ka-
nal. 

Das zweite Schützenfest an dem wir teil-
nahmen, war am 15. Juli 2012. Der Schüt-
zenverein aus Irsching hat uns zu ihrem 
50-jährigen Gründungsfest eingeladen und 
wir folgten der Einladung mit über 30 Mit-
gliedern. Leider war das Wetter nicht so toll, 
so wurde der Umzug nach hinten verlegt 
und wir wurden noch ein wenig nass.

Anlässlich unseres Festes hielten wir bei 
uns im Schützenverein ein kleines Paten-
bitten bzw. eine Patenerneuerung ab. Nach 
dem „Holzscheitknieen“ erhörte uns Herr 
Hecker von den Orientschützen aus Ei-
tensheim und sie machten wieder unseren 
Paten für unser Fest. Auch hier war das 
Schützenheim wieder gut besucht. Leider 
bekamen wir etwas Kritik, da das Patenbit-
ten in Eitensheim hätte stattinden müssen. 
In Eitensheim hätten wir allerdings die kom-
pletten Kosten tragen müssen und daher 
war der Abend im eigenen Schützenhaus 
wesentlich kostengünstiger.

Einen Tag nach dem Patenbitten hatten 
wir einen Fototermin für unsere Festschrift. 
Leider waren die extra beschafften neuen 
Jacken und Hüte zu diesem Termin noch 
nicht da. 

Am 5. August nahmen wir mit der Schützen-
fahne am 30. Weinfest der Männerschützen 
Gaimersheim teil. Nach dem Gottesdienst 
zogen wir mit Musik zum „Koboldbaueran-
wesen“, wo die Männerschützen alljährlich 
ihr Weinfest ausrichten. Mit etwa 25 Mitglie-
dern nahmen wir am Frühschoppen teil.

Das Volksfest in Gaimersheim begann am 
17. August wie gewohnt mit dem Einmarsch 
der Vereine vom Marktplatz zum Festzelt. 
Auch hier nahmen wir wieder mit einer 
stattlichen Zahl an Mitgliedern teil. Dieser 
Tag war der Beginn eines für viele kurzen 
Wochenendes. Einen Tag später, am 18. 
August 2012 hielten wir zur Vorabendmesse 
unser Totengedenken anlässlich unseres 
Jubiläums ab. Am Kriegerdenkmal hielten 
wir beim „guten Kameraden“ und bei Böl-
lerschüssen inne, um unserer Mitglieder 
zu gedenken, die nicht mehr mit uns feiern 
konnten und legten aus diesem Grund ei-
nen Kranz nieder. Nach der Kranzniederle-
gung kamen wir im Schützenheim mit unse-
rem Patenverein Orient Eitensheim für ein 
paar gemütliche Stunden zusammen.



JHV: Bericht des Schützenmeisters
Am 19. August 2012 war es dann soweit. 
Der Höhepunkt unseres Schützenjahres 
war gekommen. Wir feierten unsere zwei 
Jubiläen. 140 Jahre Hubertus Gaimersheim 
und 25 Jahre Böllergruppe waren Anlass 
genug, um den Festsonntag des Volksfes-
tes zu gestalten. Der Festausschuss um 
Festleiter und Ehrenschützenmeister Erwin 
Mayerhöfer kam viele Male zusammen, 
um dieses Fest würdig zu feiern. Das Fest 
begann mit der Abholung der Festleite-
rin Andrea Mickel bereits um sieben Uhr. 
Nach dem Empfang am Marktmuseum 
durch unseren König Peter Gollewski und 
die Festleiterin, die es sich nicht nehmen 
ließen, uns mit Weißwürsten zu versorgen, 
ging es weiter Richtung Marktplatz. Von dort 
zog dann ein imposanter Kirchenzug aus 
über 40 Vereinen zum Festplatz, um am 
Gottesdienst teilzunehmen. Unser Pfarrer 
Max- Josef Schwaiger hat sogar extra sei-
nen Urlaub unterbrochen um diesen Gottes-
dienst persönlich abzuhalten. 
 
Am Nachmittag zog unser Festzug mit über 
70 Vereinen bei brütender Hitze durch Gai-
mersheim. Leider waren kaum Zuschauer 
anwesend. Nach dem Festzug organisierten 
wir, unter der Leitung unseres Böllerschuss-
meisters Peter Gollewski, ein sehr schönes 
Platzschießen. Danach fand die Bänderver-
leihung statt und im Anschluss ließen wir 
unser Fest schön ausklingen.
 
Am Festmontag war dann wie jedes Jahr 
noch die Siegerehrung der Marktmeister-
schaft, die unsere 2. Schützenmeisterin 
Angela Rott übernahm. Im Großen und 
Ganzen denke ich, feierten wir ein schönes 
Fest.

Am 8. September nahm unsere Schützenju-
gend am Ferienprogramm teil.

Wie immer nahmen wir am 28.09.2012 am 
Ingolstädter Herbstfest teil, nur diesmal 
ohne Böllerschützen. Nach einigem Hin und 

Her entschlossen wir uns, nicht am Böller-
schießen teilzunehmen. Im Nachhinein war 
diese Entscheidung mutig und richtig. Ich 
hoffe, dass falls das Böllerschießen wei-
terhin am Rathausplatz stattindet, andere 
Böllervereine uns folgen werden und das 
Schießen dann wieder, allein aus Sicher-
heitsgründen, am Stadttheater stattindet.

Am Folgetag, den 29.09.2012, fand die 
Marktmeisterschaft der Stockschützen statt. 
Nachdem das Wetter nicht mitmachte, be-
legte unsere Mannschaft mit Georg Figura, 
Sigfried Puppele, Günther Zagler und Jo-
hannes Jörg den 10. Platz.

Vom DSB wurde am 06.10.2012 ein „Tag 
der Schützenvereine“ organisiert, an dem 
wir auch teilnahmen. So brachten wir unser 
Schützenheim auf Vordermann und organi-
sierten eine Waffenausstellung, eine Böller-
ausstellung, zeigten Schießvorführungen 
mit verschiedenen Waffen und in verschie-
denen Disziplinen und organisierten sogar 
einen Showkampf gegen die Büchsenschüt-
zen aus Reichertshofen. Leider kam außer 
unseren Mitgliedern gerade mal ein Gast zu 
uns.

Seit langer Zeit wurde bei uns im Schützen-
heim am 14.10.2012 wieder der Anton-Ha-
cker-Pokal ausgeschossen. Hier kommen 
die verschiedenen Sektionen des Gau In-
golstadt mit ihren Jugendlichen zusammen 
und schießen einen Pokal heraus. 

Am 27. Oktober nahmen wir am Gauehren-
abend in Vohburg teil und konnten uns gut 
präsentieren. 

Schließlich war am 04.11.2012 unsere Hu-
bertusmesse mit anschließendem gemüt-
lichen Beisammensein im Schützenheim. 
Leider hatte unsere erste Mannschaft an 
diesem Tag einen Wettkampf, an dem ich 
aushelfen musste, sodass ich hier nicht 
teilnehmen konnte. 



JHV: Bericht des Schützenmeisters
Der 3-Gaue-Vergleichskampf fand nach lan-
ger Zeit im letzten Jahr auf unserer Schieß-
anlage statt. So kamen am 18.11.2012 die 
Gaue Ingolstadt, Pöttmes/Neuburg und 
Neumark bei uns zusammen und schossen 
einen Glaspokal heraus. 

Am 07.12.2012 besuchte uns schließlich 
der Nikolaus, der einige Leute ein wenig auf 
den Arm nahm. Am Nikolausschießen, das 
wieder durch die Sportleitung organisiert 
wurde, nahmen über 70 Leute teil. 

Unsere 1. LG Mannschaft hatte am 
09.12.2012 ihren ersten Heimkampf in der 
Oberbayernliga. So kamen die vier Mann-
schaften Treu Bayern Kirchasch, Adlerhorst 
Kleinmehring und die Kgl. priv. FSG Kö-
sching zu uns. Es war ein spannender Wett-
kampftag mit Beamer und Musik im Stand. 
Ich hoffe, unsere Mannschaft hält sich in 
dieser Klasse, sodass wir noch den ein oder 
anderen Kampf dieser Art bei uns im Schüt-
zenheim durchführen dürfen.

Am 15. Dezember 2012 hielten wir schließ-
lich unsere Weihnachtsfeier ab. Nach dem 
besinnlichen Teil gab es wie jedes Jahr 
Bauernwürste mit Kraut und danach fand 
die Siegerehrung des Weihnachtsschießens 
statt. Ich denke, das Weihnachtsschießen 
ist gut angekommen, vor allem die Sau-
scheibe. Am Tag vorher wurde extra eine 
Sau geschlachtet und ein Kesselleisch-
essen organisiert. Außerdem fand die Kö-
nigsproklamation statt. Die neuen Könige 
für 2013 sind: Luftgewehrkönig Manfred 
Motzer, Luftpistolenkönig Mario Meyer und 
Jugendkönig wurde Dominik Rott. Nach 
der Tombola, in der es Karten für ein Spiel 
des FC Bayern zu gewinnen gab, klang der 
Abend mit vielen netten und interessanten 
Gesprächen aus.

Das Jahr 2013 begann mit einem Neujahrs-
empfang und für den Abend organisierte 
unsere Böllergruppe ein großartiges Böller-

schießen, an dem ich neben dem 1. Landrat 
Anton Knapp und der 1. Bürgermeisterin 
Andrea Mickel meine Grußworte sprechen 
durfte. 

Das waren die Hauptveranstaltungen, an 
denen wir teilnahmen. Natürlich vertraten 
ich oder unsere 2. Schützenmeisterin oder 
der 3. Schützenmeister unseren Verein 
noch in der Gauversammlung, der Sektions-
versammlung, an Sektionsstammtischen, 
waren beim Ausschießen des Raiffeisen-
pokals und noch einigen anderen kleinen 
Veranstaltungen anwesend. Unsere Fah-
nenmannschaft nahm außerdem an den 
kirchlichen Festen und am 140-jährigen 
Gründungsfest der FFW Gaimersheim teil.

Für das Jahr 2013 haben wir wieder einen 
Terminplan erstellt, der auch hier hinten im 
Heft abgedruckt ist. Ich möchte aber sagen, 
dass der Plan lebt und dadurch können Ter-
mine dazukommen oder sich aus verschie-
denen Gründen verschieben.

Ich möchte mich abschließend noch bei 
allen bedanken, die mir in meinem ersten 
Jahr ihr Vertrauen geschenkt haben und die 
mich so sehr unterstützt haben. Außerdem 
möchte ich mich speziell bei meinem Vor-
gänger Sigi Puppele bedanken, denn bei 
jeder Frage die ich habe, steht er mir stets 
beratend zur Seite. Bedanken möchte ich 
mich noch bei der Gauschützenmeisterin 
Elisabeth Maier und bei der Sektionsschüt-
zenmeisterin Elisabeth Kreis für die hervor-
ragende Zusammenarbeit. Besonders be-
danken möchte ich mich noch bei „meiner“ 
Vorstandschaft, mit denen ich so dermaßen 
gut zusammenarbeiten kann! Danke an 
jeden persönlich für die gute Zusammenar-
beit.

 
Johannes Jörg

1. Schützenmeister



JHV: Bericht Schatzmeister/Investitionsplanung
Der Verein ist nach wie vor in einer soliden 
inanziellen Lage. Durch die Umsatzsteige-
rung im Wirtschaftsbetrieb ist es gelungen, 
einen Teil der Investitionen des Jahres 2012 
zu kompensieren. Allerdings stehen für das 
Jahr 2013 eventuell zwei größere Investiti-
onsvorhaben an:

Zum einen müssen wir nach der Durch-
führung des Energiechecks, der durch den 
Bayerischen Sportschützenbund (BSSB) 
inanziert wird, genau prüfen, welche Sanie-
rungen uns kurz- bis mittelfristig ins Haus 
stehen, zum anderen wird seitens der akti-
ven Schützen und auch durch die Entwick-
lung im Umfeld der Schießanlagen gerade 
in den höheren Klassen (Oberbayernliga 
Mann gegen Mann) die Forderung nach der 
Umrüstung auf elektronische Stände laut.
Dazu muss man wissen, dass für die Durch-
führung eines RWK in der Oberbayernliga 
mindestens elf elektronische Stände nötig 
sind. Dazu kommen Monitore sowohl im 
Stand als auch in der Gaststube, um das 
Geschehen stets „live“ verfolgen zu kön-
nen. Dafür sind in der Luftgewehr-Halle 
erhebliche Umbaumaßnahmen erforderlich. 
Die Kosten dafür werden sich im mittleren 
5-stelligen Euro-Bereich ansiedeln. Der Vor-

stand hat eine Arbeitsgruppe unter meiner 
Leitung damit beauftragt, mögliche Umset-
zungsvarianten zu entwerfen und auch aus 
inanzieller Sicht zu bewerten. In der Grup-
pe arbeiten Stephan Schmatz, Mario Meyer, 
Helmut Klötzel und Johannes Jörg mit, in 
inanziellen Fragen unterstützen uns die 
Revisoren Anton Meyer und Konrad Strobl.
Es ist jetzt schon vorhersehbar, dass eine 
Umsetzung nur dann möglich ist, wenn zu-
sätzlich zu dem von der Gemeinde avisier-
ten Zuschuss in Höhe von 20 Prozent er-
hebliche Zuschüsse oder Spenden seitens 
BSSB, Sponsoren oder auch der Mitglieder 
eingeholt werden können.

Wie in der JHV schon angesprochen, wird 
der Verein kein inanzielles Risiko eingehen 
und sich verschulden oder die Reserven 
unter ein Mindestmaß zurückführen. Die 
inanzielle Stabilität des Vereins hat im 
Zweifel Vorrang vor der Modernisierung 
der Stände.

Schatzmeister Johann Münch
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
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






Weihnachtsschießen
Wie jedes Jahr fand einige Wochen vor 
Weihnachten, um genau zu sein vom 
09.11.2012 bis zum 07.12.2012, das Weih-
nachts- und Königsschießen bei Hubertus 
Gaimersheim statt.
Abgesehen von der Ermittlung der Könige 
für das Jahr 2013 haben die Schützen und 
natürlich auch Nicht-Schützen die Möglich-
keit, interessante Preise zu gewinnen. Da-
bei hat jeder sehr gute Chancen, da einzel-
ne Gruppeneinteilungen dazu führen, dass 
einigermaßen Chancengleichheit besteht.
Bei den aktiven Schützen wurde zudem 
auch noch der Vereinsmeister in den Diszi-
plinen Luftgewehr, Luftpistole und Sportpis-
tole ermittelt.

Erfreulich war dieses Jahr auch die Teil-
nahme der Mitglieder. Endlich überstieg die 
Teilnehmerzahl mal wieder die Marke der 
70 Teilnehmer. Insgesamt nahmen im Jahr 
2012 75 Personen daran teil.

Bei der Jugend gab es zwei Wertungen. 
Zum einen die etwas älteren, die schon ste-
hend geschossen haben und zum anderen 
die Anfänger, die ihr Glück liegend versu-
chen durften.

Schüler- und Jugendscheibe Aktiv

Platz Name    Ergebnisse:

1 Kinateder , Anna Lena R 100,0
2 Kürzinger, Max  T 89,7
3 Züge, Frederic  R 88,0
4 Böhm, Noah  T 104,7
5 Franke, Dominik  R 84,0
6 Rott, Dominik  T 159,2
7 Züge, Felix   R 80,0
8 Dietrich, Klara  T 166,9
9 Kinateder, Raul  R 67,0
10 Metko,  Jonas  T 322,5

Schüler Aufgelegt Scheibe

Platz Name    Ergebnisse:

1 Heltmann, Andreas R 171,00
2 Iberle, Leon   R 163,00
3 Wehrle, Sabrina  R 158,00
4 Dietrich, Katja  R 153,00

Bei den Aktiven im Luftgewehr- und Luftpis-
tolenbereich konnten sich die Fünf erstplat-
zierten über Geldpreise freuen. Wie nicht 
anders erwartet ging es dabei sehr knapp 
zu und man musste bei LG schon 97 Ringe 
und bei LP schon 93 Ringe treffen um einen 
Preis  abzubekommen.
Natürlich gab es auch eine getrennte Wer-
tung für unsere aktiven Aulageschützen. 
Dort wurden sogar einige 100er Serien 
geschossen.

Meisterscheibe Luftgewehr

Platz Name      Ergebnisse:

1 Schmatz, Stephan    R 99,0
2 Noll, Michael    R 98,0 98,0
3 Meyer, Mario    R 98,0 97,0
4 Friedrich, Tobias    R 97,0 96,0
5 Wittmann, Michael    R 97,0 96,0

Meisterscheibe Luftpistole

Platz Name      Ergebnisse:

1 Meyer, Mario    R 96,0
2 Grund, Klaus    R 95,0
3 Modl, Armin     R 94,0 93,0
4 Schmatz, Stephan    R 94,0 92,0
5 Züge, Frank     R 93,0
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Meisterscheibe Aulage Aktiv

Platz Name   Ergebnisse:

1 Zagler, Günter R 100,0 99,0
2 Schmatz, Josef R 100,0 99,0
3 Bauer, Albert R 100,0 98,0
4 Noll, Wenzel R 99,0
5 Klötzel, Helmut R 98,0 98,0

Bei den nichtaktiven Schützen gab es eine 
abwechselnde Ring- und Blattlwertung. Alle 
konnten bzw. durften aufgelegt schießen, 
sodass jeder gleich behandelt wurde.
Auch hier konnten sich die Ergebnisse se-
hen lassen.

Nicht-Aktiven-Scheibe

Platz Name   Ergebnisse:

1 Baum, Günter R 98,0
2 Schmid, Alois T 14,5
3 Graml, Albert R 96,0
4 Puppele, Christa T 40,6
5 Münch, Johann R 94,0 61,1
6 Näplein, Helmut T 51,1
7 Gollewski, Peter R 94,0 92,7
8 Rott, Angela  T 74,1
9 Hauer, Friedrich R 92,0 100,7
10 May, Josef  T 79,7

Zusätzlich gab es in unserem Jubiläums-
jahr natürlich auch noch eine gemalte Jubi-
läumsscheibe zu gewinnen.
Zwar bleibt die Scheibe im Verein, aber 
der Sieger wird auf der Scheibe verewigt. 
Da es sich um das140. Jubiläum handelte, 
musste man dementsprechend auch einen 
140 Teiler dafür schießen. Am nächsten 
kam dabei mit einem 140,8 Teiler Michael 
Wittmann.

Die Vereinsmeisterschaft wurde im Luftge-
wehr und Luftpistole auf 40 Schuss und bei 
der Sportpistole auf 30 Schuss ermittelt. Im 
Folgenden sind jeweils die drei Erstplatzier-
ten aufgelistet.

Vereinsmeister Luftgewehr

Platz Name    Ergebnisse:

1 Noll, Michael  R 389,0
2 Schmatz, Stephan  R 388,0
3 Meyer, Mario  R 385,0

Vereinsmeister Luftpistole

Platz Name    Ergebnisse:

1 Grund, Klaus  R 371,0
2 Modl, Armin   R 367,0
3 Züge, Frank   R 365,0

Vereinsmeister Sportpistole

Platz Name    Ergebnisse:

1 Grund, Klaus  R 268,0
2 Rott, Helmut  R 243,0
3 Schmatz, Josef  R 228,0

Vereinsmeister Luftgewehr Aulage

Platz Name    Ergebnisse:

1 Zagler, Günter  R 396,0
2 Schmatz, Josef  R 391,0
3 Klötzel, Helmut  R 384,0



Weihnachtsschießen
Bevor bei der Preisverteilung die neuen Kö-
nige an der Reihe waren, wurden erst noch 
die Preise vom Sauschiessen verteilt. Dafür 
wurde extra am Tag davor eine, vom Schüt-
zenmeister gestiftete Sau, auf dem Hof sei-
ner Eltern geschlachtet. Daraus entstanden 
dann erstklassige Fleisch- und Wurstpreise, 
auf die sich schon alle freuten.
Als Erstplatzierter mit freier Auswahl konnte 
derjenige beginnen, der am nächsten an 
einen 111 Teiler heranschoss.

Sauschiessen

Platz Name    Ergebnisse:
1 Zagler, Günter  110,8 (0,2)
2 Jörg, Johann  111,5 (0,5)
3 Schmatz, Stephan  113,2 (2,2)
4 Stecher, Anton  113,5 (2,5)
5 Hauer, Friedrich  107,8 (3,2)
6 Klötzel, Helmut  114,9 (3,9)
7 Züge, Frank   106,7 (4,3)
8 Haufe, Rainer  115,8 (4,8)
9 Motzer, Manfred  105,9 (5,1)
10 Eschbaumer, Rudolf 105,5

Auch wieder im Programm war natürlich 
unsere Lieslscheibe. Dort zählte nur das 
beste Blatt’l.
Mit einer unserer Nachwuchsschützinnen 
gab es dabei eine Überraschungssiegerin.
Sabrina Wehrle gewann die Scheibe mit 
einen 34,6 Teiler für sich.

Der Höhepunkt ist beim Weihnachtsschies-
sen natürlich jedes Jahr die Proklamation 
der neuen Könige.
Auch hier ging es wieder mal sehr knapp 
zu.

Neuer Schützenkönig der Jugend wurde 
Dominik Rott mit einem 20,9 Teiler vor 
Anna-Lena Kinateder mit einem 31,6 Teiler.

Ähnlich knapp war es beim Luftgewehr 
der Erwachsenen. Dort kann sich im Jahr 
2013 Manfred Motzer König von Hubertus 
Gaimersheim nennen. Er siegte mit einem 
28,0 Teiler vor Alois Schmid, der einen 30,4 
Teiler erzielte.

Mit der Luftpistole konnte sich dann noch 
Mario Meyer mit einem 22,9 Teiler vor Flo-
rian Mickel mit einem 50,0 Teiler als König 
durchsetzen.

Sportleiter Rainer Haufe



JHV: Bericht des Sportleiters
Rückblick auf das Sportjahr 2012

Die ersten Meisterschaften in einem Sport-
jahr sind immer die Gaumeisterschaften.
Im Jahr 2012 hatte Hubertus Gaimersheim 
bei diesen 92 Starter. 
So konnten in den Einzelmeisterschaften 
13 Mal der erste Platz, 16 Mal der zweite 
Platz und zehn Mal der dritte Platz er-
kämpft werden.
Außerdem belegten Mannschaften unseres 
Vereines noch zehn Mal den ersten Platz 
und fünf Mal den Zweiten Platz.

Erster Platz Einzelmeisterschaft

• Petras, Johann LG Senioren B 
          349
• Rothbauer, Wilhelm LG Aulage   
          Senioren A 298
• Werner, Christian Zimmerstutzen 
          Schützen 272
• Wittmann, Andrea Zimmerstutzen 
          Damen 265
• Meier, Josef Zimmerstutzen Alterskl. 
          267
• Jörg, Johannes KK 100m Schüt- 
          zen 285
• Puppele, Siegfried KK Aulage Sen. B 
          280
• Riedel, Wilfried KK Aulage Sen. C 
          297
• Meyer, Mario KK-Liegend  
          Schützen 582
• Rothbauer, Wilhelm KK-Liegend  
          Sen. A 574
• Eschbaumer, Rudi LP aufgelegt Sen.  
          A 282
• Züge, Frank       OSP 220
• Züge, Frank Standardpist. Schützen 
          526

Zweiter Platz Einzelmeisterschaft

• Schmatz, Stephan LG Schützen 
          389
• Russer, Bernhard LG Senioren B 
          346
• Zagler Günter LG Aulage Senio-  
          ren A 298
• Petras, Johann LG Aulage Senio-  
          ren C 296
• Breinlein, Christine Zimmerstut-
          zen Damen 260
• Friedrich, Tobias KK 100m Schüt-
          zen 279
• Meier, Josef KK 100m Alterskl. 287
• Zagler, Günter KK Aulage Sen.  
          A. 284
• Petras, Johann KK Aulage Sen. C 
          288
• Werner, Christian KK-Liegend  
          Schützen 575
• Rothbauer Wilhelm LP Aulage    
          Sen. A 273
• Baum, Günter LP Aulage Sen. B 
          282
• Züge Frank Freie Pistole Schützen 
          499
• Modl, Armin KK SpoPi Schützen 
          538
• Züge, Frank ZFP .30/.38 Schützen 
          504
• Maas, Markus Armbrust 10m 
          347
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Dritter Platz Einzelmeisterschaft

• Jörg, Johannes Zimmerstutzen  
          Schützen 251
• John, Karin Zimmerstutzen Damen 
          247
• Schmatz, Josef KK Aulage Sen. A 
          276
• Jörg, Johannes KK-Liegend 
          Schützen 570
• Schmatz, Josef KK-Liegend Sen.  
          A 568
• Züge, Frank KK-Mehrlader Schützen 
         14
• Modl, Armin Freie Pistole Schützen 
          480
• Züge, Frank KK SpoPi Schützen 
          531
• Modl, Armin Standardpist. Schützen 
          506
• Singer, Walter Standardpist. Al- 
          terskl. 455

Erster Platz Mannschaftsmeisterschaft

• Zimmerstutzen Schützenklasse 
          768
          Meyer Mario, Werner Christian, Jörg   
          Johannes
• Zimmerstutzen Damenklasse 791
          Wittmann Andrea, Breinlein Christi-
          ne, Wimmer Maria
• KK-Gewehr Aulage Seniorenklasse    
          B 865
          Riedel Wilfried, Petras Johann, Pup-
          pele Siegfried
• KK-Liegend Schützenklasse 582
          Schmatz Stephan, Meyer Mario, Jörg 
          Johannes
• KK-Liegend Seniorenklasse 1701
          Rothbauer Wilhelm, Sixt Lorenz, 
          Schmatz Josef
• Luftpistole Schützenklasse 1085
          Schmatz Stephan, Bujureanu Tho-
          mas, Züge Frank

• Luftpistole aufgelegt Senioren A 
          844
          Eschbaumer Rudi, Schmaderer 
          Hans, Rothbauer Wilhelm
• Freie Pistole Schützenklasse 1345
          Bujureanu Thomas, Züge Frank, 
          Modl Armin
• KK-Sportpistole .22 Schützenklasse 
          1546
          Modl Armin, Züge Frank, Redel An-
          dreas
• Standardpistole Schützenklasse 
          1518
          Redel Andreas, Modl Armin, Züge 
          Frank

Zweiter Platz Mannschaftsmeisterschaft

• Luftgewehr Schützenklasse 1145
          Schmatz Stephan, Friedrich Tobias, 
          Meyer Mario
• Luftgewehr Senioren A 1050
          Zagler Günter, Petras Johann, Kram-
          mel Adolf
• Luftgewehr Aulage Senioren A 884
          Rothbauer Wilhelm, Zagler Günter, 
          Schmatz Josef
• KK-Gewehrschießen 100 m Alters-
          klasse 827
          Sporrer Erich, Geyer Hans, Meier 
          Josef
• KK-Liegend Seniorenklasse 1266
          Mayerhöfer Erwin, Russer Bernhard, 
          Klötzel Helmut

Im Mai fanden dann die Bezirksmeister-
schaften in Hochbrück statt. Daran nahm 
unser Verein noch mit 52 Startern teil. 

Besonders hervorzuheben bei den Einzel-
meisterschaften sind dabei der 1. Platz von 
Andrea Wittmann in der Disziplin Zimmer-
stutzen mit 276 Ringen, sowie der 2. Platz 
von Wilfried Riedel bei KK Aulage Senio-
ren C mit 293 Ringen und der 3. Platz von 
Johann Schmaderer in der Disziplin Luftpis-
tole Aulage Senioren A mit 286 Ringen.
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Zwei erste Plätze belegten dann auch noch 
zwei unserer Mannschaften bei den Ober-
bayerischen Meisterschaften.

Zum einen schaffte dies die KK-Gewehr 
Aulagemannschaft der Senioren B mit Wil-
fried Riedel, Johann Petras und Siegfried 
Puppele und zum anderen die Luftpistolen 
Aulagemannschaft der Klasse Senioren A 
mit Rudi Eschbaumer, Johann Schmaderer 
und Wilhelm Rothbauer.
Einen zweiten Platz errang dann noch die 
Zimmerstutzen Damenmannschaft mit And-
rea Wittmann, Maria Wimmer und Christine 
Breinlein.
Den dritten Mannschaftsplatz sicherte sich 
auch noch die Mannschaft in der Disziplin 
KK-liegend Schützenklasse mit Stephan 
Schmatz, Johannes Jörg und Mario Meyer.

26 Startplätze hatten wir bei den Bayeri-
schen Meisterschaften. 
Dort schaffte es Johann Schmaderer in der 
Disziplin Luftpistole Aulage bei den Senio-
ren den 1. Platz zu erreichen.
Einen weiteren Podiumsplatz schaffte 
Johann Schmaderer in der Mannschaft mit 
Rudi Eschbaumer und Wilhelm Rothbauer  
in dieser Disziplin. Sie wurden Bayerische 
Vize-Meister.

Erster Platz Einzelmeisterschaft

• Schmaderer, Johann LP aufge- 
          legt Sen. A 293

Zweiter Platz Mannschaftsmeisterschaft

• Luftpistole aufgelegt Senioren A 
          844
          Eschbaumer Rudi, Schmaderer 
          Hans, Rothbauer Wilhelm

Der Höhepunkt des Sportjahres ist natürlich 
immer die Deutsche Meisterschaft. Auch 
dieses Jahr konnten sich einige Schützen 
unseres Vereines dafür qualiizieren. So 

konnten wir 2012 insgesamt 11 Startplätze 
dafür einfahren.

Luftgewehr Aulage Senioren A 1.11.62

290. Platz Rothbauer, Wilhelm    295
430. Platz Zagler, Günter     293
442. Platz Schmatz, Josef     292
126. Platz Hubertus Gaimersheim 1   880

Rothbauer, Wilhelm 295
Schmatz, Josef  292
Zagler, Günter  293

Zimmerstutzen Damenklasse 1.30.11

16. Platz Breinlein, Christine    276
30. Platz Wittmann, Andrea     269
37. Platz Wimmer, Maria     268
8. Platz Hubertus Gaimersheim 1   813

Breinlein, Christine 276
Wittmann, Andrea  269
Wimmer, Maria  268

KK-Gewehr Aulage Senioren C 1.41.64

9. Platz Riedel, Wilfried     293

Luftpistole Aulage Senioren A 2.11.60

23. Platz Eschbaumer, Rudi     288
25. Platz Rothbauer, Wilhelm    288
105. Platz Bauer, Gerhard              269
7. Platz Hubertus Gaimersheim 1   845

Eschbaumer, Rudolf 288
Schmaderer, Johann 288
Bauer, Gerhard  269
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Eine starke Teilnahme hatten wir wie jedes 
Jahr auch bei den Bayerischen Senioren-
meisterschaften.
Bei 23 Startplätzen ist es nicht verwun-
derlich, dass dabei auch ein Podiumsplatz 
herausspringen kann.
Bayerischer Seniorenmeister in der Diszip-
lin Gewehrschiessen 100m kann sich somit 
Wilfried Riedel nennen. Er schaffte dies mit 
der optimalen Ringzahl von 300 Ringen. 
Bayerischer Vizemeister in der Disziplin 
Luftpistole wurde darüber hinaus noch 
Johann Schmaderer mit 291 Ringen. Den 
3. Platz in der Disziplin KK liegend belegte 
Wilhelm Rothbauer.
Ebenfalls den 3. Platz erlangte noch die 
Zimmerstutzen Mannschaft mit den Schüt-
zen Lorenz Sixt, Rudolf Hundhammer und 
Wilfried Riedel.

Das Sportjahr von Hubertus wurde von Teil-
nahmen am Sektionsschießen in Dünzlau, 
sowie dem Gauschießen in Unsernherrn 
komplettiert.
Leider ließ bei diesen Veranstaltungen die 
Teilnahme unseres Vereines zu wünschen 
übrig. In Zukunft könnten sich daran etwas 
mehr Schützen beteiligen. Trotzdem konn-
ten sich einige Schützen sehr gute Platzie-
rungen sichern.

Unser gesellschaftliches Sportjahr rundeten 
darüber hinaus noch verschiedene Gesell-
schaftschießen für alle Mitglieder ab. So 
indet alljährlich zu Karfreitag ein Glücks-
schießen mit anschließendem Osterbuffet 
statt.

Außerdem können beim Maibaumschießen 
und beim Kirchweihschießen interessante 
Preise gewonnen werden. Bei all diesen 
Schießen steht die Geselligkeit im Vorder-
grund.

Einen sehr großen Zuspruch indet wie 
jedes Jahr auch das Marktschießen. In den 
letzten Jahren erhöhte sich fast jährlich die 
Teilnehmerzahl. So fand 2012 die große 
Anzahl von 621 Teilnehmern den Weg an 
den Stand. Marktkönig wurde für die CSU 
Josef Brandl mit einem 4,2 Teiler. In der  
Mannschaftswertung konnten wir selbst 
den 1. Platz erlangen, gefolgt vom VDK 
und dem Krieger- und Soldaten Verein.
Zusätzlich gab es 2012 eine Ehrenschei-
be, gestiftet vom 3. Bürgermeister Walter 
Schwimmer. Diese Scheibe gewann Daniel 
Grund vom Theaterverein.

Das Jahr endete mit dem Weihnachts- und 
Königsschießen. Detaillierte Informationen 
hierzu können dem eigens verfassten Be-
richt auf den früheren Seiten entnommen 
werden.

Sportleiter Rainer Haufe



Beide erste Mannschaften unseres Vereins - sowohl Luftgewehr 
als auch Luftpistole - haben die Wettkämpfe der Oberbayernliga 
erfolgreich beendet. Durch zum Teil sehr gute Ergebnisse konnten 
beide Mannschaften den Klassenerhalt sichern. 
Herzlichen Glückwunsch!



JHV: Rückblick der Jugendleitung

Jugendversammlung am 20. Januar 2012

Bei der Versammlung im letzten Jahr standen die Neuwahlen der Jugendleitung ganz 
oben. Außerdem wählte die Jugend einen neuen Vertreter. Maxi Fritsche wird in den 
nächsten drei Jahren die Interessen vertreten. Außerdem wurden die Punkte Ordnung im 
Kleiderschrank, Taferlbua für die Umzüge, sonstige Veranstaltungen wie z. B. Jugendaus-
lug, Training und Jahresschießen besprochen. Die Jugendlichen wurden aufgefordert, 
sich in Zukunft mehr an Vereins-veranstaltungen zu beteiligen.

Am Rußigen Freitag sind auch die Ju-
gendlichen der Einladung des Vereins 
gefolgt und haben mitgefeiert. Bei Pommes 
und Spezi wurde in lustiger Runde Fa-
sching gefeiert.

Am Freitag, den 30. März fuhren neun Ju-
gendliche zum Gauschießen nach Unsern-
herrn, anstatt daheim Jugendtraining ab-
zuhalten. Dominik Rott wurde bei Schüler 
Luftgewehr und Luftpistole mit 90,2 Zehn-
telwertung Zehnter. Anna-Lena Kinateder 
konnte sich mit hervorragenden 104,8 den 
Ersten Platz bei Jugend/Junioren Luftgewehr 
und Luftpistole sichern. Außerdem wurde sie 
mit einem 79,7 Teiler wiederholt Vize-Gauju-
gendkönigin.
Auf dem Bild fehlen Maxi Fritsche und Anna-
Lenau Kinateder.
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Am Donnerstag, 5. April fuhr die Jugend mit 
dem Gemeindebus nach Hofstetten zum 
Preisschießen. Dabei konnten sie wieder 
auf elektronischen Ständen Erfahrung sam-
meln. Es wurden recht gute Ergebnisse 
erzielt. In der Wertung Luftpistole Schüler/Ju-
gend und Junioren wurde Frederic Züge mit 
92,1 Ringen Dritter. Den vierten Platz sicher-
te sich Maximilian Fritsche mit 85,3 Ringen. 
Felix Züge wurde mit 83,5 Ringen Fünfter.
Dominik Rott mit 88,87 Ringen (22. Platz) 
und Klara Dietrich mit 70,8 Ringen (42. Platz) 
waren in der Disziplin Luftgewehr Schüler die 
Besten.Im Luftgewehr Jugend konnte sich 
Anna-Lena Kinateder mit 103,1 Ringen ge-
genüber der Konkurrenz durchsetzen und 
wurde Zweite.
Auf dem Bild fehlen Felix und Frederic Züge, 
Anna-Lena Kinateder sowie Maximilian Frit-
sche.

Am Freitag, 6. April sind insgesamt zehn Ju-
gendliche der Einladung zum Osterschießen 
mit leckerem Buffet gefolgt.
Auf dem Bild fehlt Raul Kinateder.

Die Sektionsjugendrunde wurde im April 
an sechs Schießtagen an verschiedenen 
Schießständen ausgetragen. Dabei mussten 
die Schüler 4 x 20 Schuss und die Jugend 4 
x 40 Schuss abgeben. Alle Schützen wurden 
bei der Siegerehrung in Lippertshofen am 
21. Juli geehrt.

Am Großputztag am 5. Mai wurde das 
Schützenhaus wieder auf Hochglanz ge-
bracht. Dabei half auch die Jugend kräftig 
mit.



JHV: Rückblick der Jugendleitung
Am Freitag, den 11. Mai wurde ein Schieß-
spiel mit der Jugend durchgeführt. Dabei 
gab es kleine Preise zu gewinnen.

Am Wochenende des 26./27. Mai lud der 
Gau Ingolstadt zum diesjährigen Gauju-
gendturnier mit Zeltlager nach Rockolding 
ein. Leider haben nur drei Jugendliche da-
ran teilgenommen, aber dafür mit riesigem 
Spaß.

Nachdem wir unseren ersten Termin auf-
grund des Wetters absagen mussten, konn-
te uns dieses Mal nichts davon abbringen, 
unseren Jugendauslug durchzuführen. Am 
Samstag, den 7. Juli  ging es für unsere Ju-
gend in den Kletterpark! Dabei konnten die 
Jugendlichen ihre Geschicklichkeit und Kör-
perbeherrschung unter Beweis stellen.

Am Samstag, den 8. Septem-
ber waren zehn Jugendliche im 
Rahmen des Gaimersheimer 
Ferienprogramms zu Besuch 
im Schützenheim. Dabei hatten 
sie Gelegenheit, den Schieß-
sport näher kennenzulernen.



JHV: Rückblick der Jugendleitung
Am Sonntag, den 30. September machte 
sich die Gaujugend mit zwei Bussen auf 
den Weg nach München zur Wiesn. Dabei 
stand nicht nur der Besuch, sondern auch 
das Schießen auf dem Programm. Unsere 
Jugendlichen haben dabei teilweise recht 
ordentliche Ergebnisse erzielt.

Am Dienstag, den 30. Oktober wurde im 
Schützenheim bereits Halloween gefeiert. 
Es wurde ein Schießspiel durchgeführt und 
es gab natürlich Süßes oder Saures.

Beim Nikolausschießen am Freitag, den 7. 
Dezember hat die Jugend mit insgesamt 13 
Jugendlichen teilnehmen.

Beim diesjährigen Weihnachtsschießen mit anschließender Weihnachtsfeier konnten wir 
wieder den Luftgewehr Aufgelegt Pokal ausschießen, an dem sich vier Jugendliche betei-
ligt haben. Bei der Schüler und Jugendscheibe Luftgewehr und Luftpistole gemischt haben 
insgesamt 10 Jugendliche mitgeschossen.



JHV: Rückblick der Jugendleitung

Zum Abschluss des Jahres konnten wir noch die Preise vom Jahresschießen 2012 bei der 
Jugendversammlung an die Jugendlichen verteilen. Die Jugendlichen mussten über das 
Jahr zehn Ergebnisse abgeben. In der Disziplin Luftgewehr Schüler konnte sich Dominik 
Rott mit einem Durchschnittsergebnis von 171,5 Ringe den ersten Platz sichern. Felix 
Züge wurde mit überragenden 170,4 Ringen bei Luftpistole Schüler Erster, dabei hat er 
mit 66 Ergebnissen einen sehr hohen Trainingsleiß. Bei Luftpistole Jugend und Junioren 
wurde Frederic Züge mit 346,0 Ringen knapp Erster. Außerdem gab es noch eine weitere 
Wertung für den Durchschnitt der besten 10 Blatt. Hier wurde mit 65,38 Teiler bei Luftge-
wehr Klara Dietrich Erste. Frederic Züge wurde mit 171,6 Teiler bei Luftpistole Erster. Alle 
weiteren Ergebnisse indet Ihr weiter hinten im Heft.



JHV: Rückblick der Jugendleitung
Meisterschaften

Der letzte und größte Punkt sind die Meisterschaften. Wir können stolz darauf sein, dass 
die Anzahl der Starter in den letzten Jahren immer weiter gestiegen ist. Beginnend bei den 
Gaumeisterschaften – hier waren es 14 Starter, bei der Oberbayerischen Meisterschaft 
waren es noch zehn Starter. Für die Bayerischen Meisterschaften konnten sich neun 
Starter weiterqualiizieren. Den Sprung in die Deutsche Meisterschaft schafften noch fünf 
Starter. Wir hoffen, dass dieser Trend anhält und wir in Zukunft noch mehr Schützen bei 
den Meisterschaften haben. Nachfolgend möchte ich drei unserer Top-Jungschützen kurz 
erwähnen. Alle weiteren Ergebnisse indet Ihr weiter hinten.

Für die Jungschützen Felix und Frederic Züge sowie Anna-Lena Kinateder hat sich vor 
allem der Trainingsleiß ausbezahlt. 

Somit konnte sich Felix Züge (Schüler) den 1.Platz (296 Ringe) bei den Oberbayerischen 
Meisterschaften und den 3. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften in der Disziplin LP 
Mehrkampf sichern.
Mit der mehrschüssigen LP wurde er Zweiter mit 9 Treffern bei den Oberbayerischen Meis-
terschaften und Dritter mit 21 Treffern bei den Bayerischen Meisterschaften.

Frederic Züge (Jugend) wurde noch bei den Oberbayerischen Meisterschaften in der Diszi-
plin LP Mehrkampf mit 333 Ringen Dritter. Bei den Bayerischen Meisterschaften konnte er 
sich auf den Zweiten Platz vorschießen.
Frederic hat noch einen 2. Platz bei den Oberbayerischen Meisterschaften mit der KK 
Sportpistole erreicht.

Anna-Lena Kinateder ist bei den Meisterschaften nicht mehr wegzudenken. Sie konnte 
mit einem hervorragenden Ergebnis von 592 Ringen ihren Titel aus 2011 mit Luftgewehr 
3-Stellung bei den Bayerischen Meisterschaften erfolgreich verteidigen. 

Jugendleiterin Andrea Wittmann
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Geburtstage
Im Dezember 2012 feierte Günter 
Baum seinen 70. Geburtstag

Im Jahr 2013 feiern diese Mitglie-
der ihren runden Geburtstag:

50 Jahre

Thomas Detter
Josef Meier
Andreas Rapp
Johann Fichtner
Birgitt Wagner
Wolfgang Hank

60 Jahre

Wenzel Noll
Gerhard Bauer

65 Jahre

Helmut Graf
Angelika Diehl
Karl-Heinz Kweta
Annemarie Motzer

70 Jahre

Lorenz Niefnecker
Marianne Schmid

75 Jahre

Inge Röder
Walli Winter
Werner Balz
Wilfried Riedel
Peter Gollewski

80 Jahre

Johann Danner
Richard Stahl
Martin Hess
Adolf Iberle
Franziska Danner

Hubertus Gaimersheim durfte seinem 
langjährigen Mitglied Albert Graml zum 
75. Geburtstag gratulieren. Seit über 
35 Jahren ist Albert bereits bei den 
Hubertusschützen und fast genauso 
lange war er auch in der Vorstand-
schaft mehr als aktiv. In der Zeit von 
1977 bis 1985 fungierte er als Zeug-
wart und von 1985 bis 2012 war er ein 
sehr guter Schatzmeister, bis er letz-
tes Jahr sein Amt freiwillig an seinen 
Nachfolger Hans Münch abgab, den er 
jetzt als 2. Schatzmeister unterstützt. 
Noch immer steht Albert der jetzigen 
Vorstandschaft sowie dem ganzen 
Verein jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite und packt mit an, wo Hilfe benö-
tigt wird. Auch als Böllerschütze ist er 
aktiv und bei ziemlich jedem Einsatz 
mit von der Partie. Zum Vereinsleben 
trägt er noch immer durch seine herz-
liche und hilfsbereite Art und durch 
seine häuige aktive Anwesenheit und 
Mithilfe bei Festen, Essen oder auch 
Wettkämpfen im Vereinsheim und 
unterwegs bei. Die neue und alte Vor-
standschaft von Hubertus Gaimers-
heim sowie alle seine Vereinsfreunde 
danken ihm für all das ganz herzlich 
und wünschen Albert nur das Beste 
für sein neues Lebensjahr.



JHV: Bericht des Böllerschussmeisters
Das vergangene Jahr – Jubiläumsjahr – 
brachte der Böllergruppe sehr viele Ereig-
nisse und Anlässe, um den Jahresbericht 
des Böllerschussmeisters zu erstellen.

Bei den umfangreichen Arbeiten zur Durch-
führung des Jubliläumssschützenfestes 
– besonders zur Feier am 19. August 2012 
– war die gesamte Böllergruppe eingebun-
den und zeigte ihre Verbundenheit durch 
tatkräftige Mitarbeit und trug so zum Gelin-
gen aller Vorhaben bei.

Ausdrücklich sei hier auch die Unterstüt-
zung vieler Schützendamen und Helfer 
erwähnt, die immer bereitwillig mit Hand 
anlegten, dafür Dankeschön.

Die wesentlichen Anlässe und Böllerauftrit-
te sollen hier erfasst und erwähnt werden.

Es begann mit dem Neujahrsschießen 
auf dem Andreas-Staudacher-Platz, wo 
wir zum ersten Mal auftraten. Mit Un-
terstützung der Jugendblaskapelle und 
der Fackelträger, der Bereitstellung von 
Glühwein, Feuerwerk und Schwedenfeuer 
sowie den Neujahrsglückwünschen von 1. 
Bürgermeisterin Andrea Mickel und dem 
damaligen 1. Schützenmeister Siegfried 
Puppele, boten wir den Gaimersheimer 
Bürgern einen beeindruckenden Neujahrs-
beginn.

Die Aktivitäten der Böllergruppe umfassten 
insgesamt 18 Auftritte. Davon waren wir 
sechs Mal auswärts zu Gast und brachten 
unsere Einsätze sowohl zuhause als auch 
unterwegs alle unfallfrei über die Bühne.

Besonders zu erwähnen: 

• Neujahrsschießen
• 1. Platz Bayerische Meisterschaft 

3-Stellung Anna-Lena Kinateder am 
13.07.2012 mit 592 Ringen

• Standesamtliche Hochzeit Stephan 
Schmatz

• 140/25 Jahre Hubertus-Jubliäum am 
19.08.2012

Sonstige Veranstaltungen:

Runde Geburtstage, Zweimal Maibaum 
aufstellen, Volks- und Schützenfeste

Außerdem haben wir uns alle mit der neu-
en Schützentracht mit Hut eingekleidet.
Mehrere Böllersitzungen wurden von uns 
durchgeführt, sie dienten hauptsächlich der 
Sicherheits-Info und Vorbereitung auf die 
Jubiläumsfeier.



JHV: Bericht des Böllerschussmeisters
Die Böllergruppe zählt 20 aktive Schützen, 
davon zwei neue (Markus Maas und Klaus 
Grund), zwei Marketenderinnen sowie drei 
nichtaktive Schützen. Insgesamt feuern wir 
mit 12 Schaftböllern und 8 Handböllern.

1. Schussmeister: Peter Gollewski
2. Schussmeister: Erwin Mayerhöfer bis  
    31.12.2012
Pulverwart: Albert Graml
Gerätewart: Helmut Graf
Protokollführer: Tobias Friedrich

Außerdem gilt es, noch drei Mal Lob zu 
verteilen:

Die Böllergruppe hat mit ihren Böllerauf-
tritten, Schießdisziplinen und ihrem Er-
scheinungsbild erheblich zum gelungenen 
Jubiläumsfest, aber auch zu anderen Ver-
anstaltungen beigetragen. Diese Leistun-
gen wurden auch von den jeweiligen Zu-
schauern honoriert. Dafür spreche ich allen 
Böllerschützen, Marketenderinnen und 
sonstigen Helfern meine uneingeschränkte 
Hochachtung und Anerkennung nach be-
währter Art „in schärfster Form“ aus.

Mein 2. Lob gilt der neuen jungen Vor-
standschaft. Im Laufe eines Jahres erfolgt 
oft ein Lob an die Schützen durch die Vor-
standschaft, diesmal soll es einmal anders-
herum sein. Wenn ich zurückblicke, was 
in diesem Jahr geleistet wurde, so erfüllt 
einen das mit Freude. Die Vorstandschaft 
setzte sich engagiert ein für:

• die Zusammensetzung eines Festaus-
schusses

• die Beschaffung einer neuen Schützen-
tracht

• ein gut organisiertes Starkbierfest
• die Erstellung einer großartigen Fest-

schrift
• und hat für das  Weihnachtsschießen 

eine Sau schlachten lassen

Dies und mehr haben sie mit Bravour ge-
meistert. 

Unseren Marketenderinnen gebührt gro-
ßes Lob: Ein gelungener Böllerauftritt wäre 
nichts, wenn nicht unsere Marketenderin-
nen mit einem Schnaps den krönenden 
Abschluss-Salut organisieren würden. 
Dass das immer funktioniert, haben wir An-
gie und Simone zu verdanken. Sie sorgen 
nicht nur für Flüssiges, sondern beeindru-
cken auch immer wieder bei allen Auftritten 
und Schützenumzügen durch ihre extra 
angeschafften feschen Dirndl mit tollem 
Federhut. 

Das Jahr 2013 wird für uns etwas ruhiger 
verlaufen, trotzdem gilt es auch weiterhin 
bei der Präsentation unseres Schützenver-
eins, an Kleinigkeiten zu denken. Sicher-
heit beim Böllerschießen ist oberstes Ge-
bot und darf nicht zur langweiligen Routine 
werden. Unser Erscheinungsbild wird auch 
von der Öffentlichkeit beurteilt. Aber nach 
alldem was die Böllergruppe beim Jubilä-
um gezeigt hat, können wir mit erhobenem 
Haupt alle zukünftigen Herausforderungen 
meistern. 

Böllerschussmeister Peter Gollewski



Mitglied in einem Verein und damit Teil einer Gemeinschaft zu sein, stärkt das Selbstwertgefühl und fördert             
das gesellschaftliche Engagement. Die Sparkasse Ingolstadt unterstützt das regionale Vereinsleben mit 
zahlreichen Projekten.

Sparkasse Ingolstadt.

Gut für das Vereinsleben.

Gut für Ingolstadt und die Region.



Jubiläumsfest: Ein Rückblick in Bildern
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Gedenken an die Verstorbenen

In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir aller verstorbe-
nen Mitglieder, Freunde und Gönner. 

Im vergangenen Jahr sind 

Ehrentraud Figura
und
Walther Buchmann

von uns geschieden. Mögen Sie in Frieden ruhen.

Hubertus Gaimersheim



JHV: Ehrungen

Die Überreichung der Urkunden und Verdienstnadeln wurde durchgeführt vom
1. Schützenmeister Johannes Jörg, der 2. Schützenmeisterin Angela Rott,
dem 2. Bürgermeister Günther Bernhardt sowie Gauschatzmeister Michael Diepold,
der die entschuldigte Gauschützenmeisterin Elisabeth Maier vertrat.

10 Jahre Mitgliedschaft im Verein:
Katja Dietrich, Klara Dietrich, Olaf Schicketanz, Milomir Stevanovic, Birgitt Wagner,
Markus Wagner, Martin Wagner, Matthias Wagner

20 Jahre Mitgliedschaft im Verein:
Lorenz Böhm, Manfred Haufe, Hubert Ernst, Jochen Hüther, Petra Hüther, Andrezej
Treszer

30 Jahre Mitgliedschaft im Verein:
Gerhart Bauer, Franz Fürbacher, Stephan Meier, Johann Schmaderer, Walburga
Winter, Arnold Pfefferle, Wenzel Noll, Manfred Möschl

25 Jahre Mitgliedschaft im Gau IN:
Manfred Motzer, Michael Wittmann

40 Jahre Mitgliedschaft im Gau IN:
Josef Donaubauer, Martin Hohenester, Helmut Klötzel, Erwin Meyer, Adolf
Liebmann, Johann Grad, Hans-Peter Graf

Ehrenabzeichen in Silber vom BSSB:
Johannes Jörg

Damenspange in Gold vom BSSB:
Angela Rott, Bärbel Gollewski, Anna Mauritz

Ehrenzeichen in Silber vom Bezirk OBB:
Johannes Jörg, Lorenz Niefnecker, Anton Stecher, Josef Schmatz

Verdienstnadel für treue Mitarbeit vom BSSB:
Georg Figura, Tobias Friedrich, Andrea Wittmann, Fritz Hauer

Verdienstnadel des Bezirkes OBB:
Helmut Graf, Helmut Klötzel, Inge Röder, Stephan Schmatz

Verdienstnadel in Silber für besondere Verdienste im Schützenverein:
Markus Maas



JHV: Peter Gollewski wird Ehrenmitglied

Bereits seit 31 Jahren ist Peter Gollewski 
Mitglied bei den Gaimersheimer Hubertus-
schützen. Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung Ende Januar wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt. 

Damit hatte er überhaupt nicht gerechnet 
und konnte es gar nicht richtig fassen, 
dass ihm diese Ehre zuteil wurde. Schüt-
zenmeister Johannes Jörg sprach Peter 
seine „Anerkennung in schärfster Form“ 
aus – und wer Peter Gollewski kennt, 
weiß, dass es sich dabei um seinen Lieb-
lingsausdruck handelt, wenn er etwas 
sehr loben möchte. 

Er hat sich stets in einer Funktion im 
Verein verdient gemacht, zunächst als 
langjähriger Sportleiter, dann als Grün-
dungsmitglied der Böllergruppe und als 
Böllerschussmeister. 

Peter organisiert leidenschaftlich gerne 
Wanderauslüge und Fahrradtouren und 
hat auch die ein oder andere Schützen-
scheibe in liebevoller Feinarbeit gestal-
tet. Aus dem Vereinsleben ist er deshalb 
durch seine Bemühungen im gesellschaft-
lichen Bereich nicht mehr wegzudenken.

Danke für alles, lieber Peter!



Faschingsgaudi

Die närrische Zeit ging auch an den Hu-
bertusschützen nicht vorüber. Am Ruas-
sigen Freitag fand wieder die mittlerweile 
Tradition gewordene Faschingsgaudi für 
die Vereinsmitglieder statt. 

Im gut gefüllten Schützenhaus legte Peter 
Weis als Discjockey alte und neue Hits auf 
und machte den Faschingsnarren auf der 
Tanzläche Beine. Die leckeren selbstge-
machten Schaschlik-Spieße, Gulaschsup-
pe und Toast Hawaii waren heiß begehrt 
unter den Gästen. 

Für das jung vermählte Ehepaar Niefne-
cker wurde außerdem ein Brautwalzer 
gespielt und im Lauf des Abends bekamen 
die beiden noch einen Brautstrauß über-
reicht.



Faschingsgaudi

Um die Faschingszeit dann langsam entspannt ausklingen zu lassen, waren die Mitglieder 
am Faschingsdienstag nochmals ins Schützenheim zum Weißwurstfrühschoppen eingela-
den. Genau wie am Freitag kamen etwa 40 Vereinsmitglieder in die Hubertus-Wirtsstube 
und ließen sich Würste und Brezen schmecken. 



Terminvorschau 2013
23. März: - Starkbierfest
29. März: - Osterschießen

12. April: - Frühjahrs-Gesamtausschusssitzung

03. Mai: - Maibaumschießen
04. Mai: - Generalreinigung Schützenheim
18./19. Mai: - Gaujugendturnier
24. Mai: - Beginn Marktmeisterschaft mit Promischießen
30. Mai: - Fronleichnam              Fahnenabordnung

22. Juni: - Jugendauslug
28. Juni: - Letzer Schießtag Marktmeisterschaft

06. Juli: - Saisonabschlussfeier der aktiven und ehem. Meisterschützen
07. Juli: - Festumzug FFW Lippertshofen
20. Juli: - Vereinsauslug
28.Juli: - Familiennachmittag

16.-30. August: - Betriebsurlaub

16. August: - Volksfest Gaimersheim mit Umzug         Fahnenabordnung + Taferlbua
19. August: - Marktkönigsproklamation (im Bierzelt)

07. September: - Schnupperschießen (Ferienpass)
27. September: - Herbstfest in Ingolstadt          Fahnenabordnung + Taferlbua

11. Oktober: - Herbst-Gesamtausschusssitzung
13. Oktober: - Rosenkranzfest             Fahnenabordnung
18. Oktober: - Kirchweihschießen
19. Oktober: - Gauehrenabend            Fahnenabordnung
27. Oktober: - Sektionsdamenschießen
29. Oktober: - Halloween-Schießen

03. November: - Hubertus-Messe            Fahnenabordnung
08. November: - Beginn Weihnachtsschießen
17. November: - Volkstrauertag            Fahnenabordnung

06. Dezember: - Nikolausschießen
      - Letzter Schießtag Weihnachtsschießen

21. Dezember: - Weihnachtsfeier mit Königsproklamation
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